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Wenn Gott gegen uns kämpft

Thema: Unerwartetes Eingreifen von Gott
Anlass: Predigt unter starken Schmerzen von Diskushernie.

Lesung: Josua 5,13-15

Wenn sich Gott uns unerwartet in den entgegenstellt, sucht er unsere Unterordnung und Segen.

1. Wenn Gott gegen Menschen kämpft, sucht er ihre Unterordnung im
 Glauben.

Manche Männer der Bibel haben erfahren, wie es sich anfühlt, wenn Gott scheinbar gegen uns
kämpft:
Abraham wurde von Gott geistlich auf die Probe gestellt. Gott forderte ihn auf, seinen "Sohn
der Verheissung", Isaak, zu opfern. Abraham war hierzu bereit - im Glauben an Isaaks
Auferstehung. Doch Gott hielt Abraham im letzten Moment vom Opfer zurück. (1 Mose 22)
Jakob kämpfte gegen einen Engel, der sich ihm nachts vor der Überquerung des Jabbok in den
Weg stellte. Vor Morgengrauen verrenkte er Jakobs Hüftgelenk, um zu entweichen. Doch
Jakob hielt ihn fest, bis er vom Engel gesegnet wurde. (1 Mose 32,23-33)
Mose wurde unterwegs nach Ägypten von Gott angegriffen. Gott wollte ihn töten, obwohl er
mit Mose einen grossen Plan hatte. Gott liess erst von Mose ab, nachdem dessen Frau ihren
Sohn beschnitten hatte, was sie offenbar nur mit Widerwillen tat. (2 Mose 4,24-26)
Josua stand vor Jericho plötzlich einem göttlichen Engel mit gezücktem Schwert gegenüber.
Der Engel offenbarte sich als Gotteserscheinung und Josua demütigte sich vor ihm. (Josua
5,13-15)

Alle diese Männer liessen sich von Gott führen und waren unterwegs auf Gottes Wegen, als
sich Gott ihnen plötzlich und völlig überraschend in den Weg stellte. Alle diese Männer
unterordneten sich Gott und konnten danach weiter Gott nachfolgen. Es gibt eine einzige
Ausnahme: Bileam.

Bileam war immer noch auf Gottes Wegen, als sich Gottes Engel seinem Esel entgegenstellte.
Nachdem Gott zuerst den Mund des Esels und danach Bileams Augen geöffnet hatte, erklärte
Bileam seinen Gehorsam gegenüber Gottes Wort. (4 Mose 22-24) Diesen Gehorsam blieb er
äusserlich treu, erfand dann aber einen üblen und ausgeklügelten Ausweg (4 Mose 31,16:
Versuchung für das Volk Israel mit erotischem Götzendienst). So ging Bileam als "Sohn des
Ungehorsams" in das Neue Testament ein (2 Petr 2,15; Judas 11; Offb 2,14).

Wenn Gott scheinbar gegen seine Nachfolger kämpft, schenkt er ihnen unvergessliche
Erlebnisse der bewussten Unterordnung unter Gottes Willen. Solche "Gottesangriffe" sind
besondere Marksteine in unserem Glaubensleben. Aus ihnen gehen wir mit besonderer
Entschlusskraft hervor.
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2. Unterordne dich Gott, wenn er sich dir entgegenstellt.

Wir Christen erleben heute noch solche Momente, in denen sich Gott scheinbar gegen uns
stellt. Solche Situationen können Krankheiten und Unfälle sein oder völlig unerwartete und
schwierige Entwicklungen und Ereignisse.

In solchen Momenten wird der ganze uns offenbarte Gottesplan in Frage gestellt. Verzweifelt
fragen wir uns: "Was soll ich nur tun? Wie passt diese Gottesintervention in seinen Plan für
mein Leben?"

Aus den Geschichten der vorher genannten Männer wissen wir aber, dass wir nicht
verzweifeln müssen. Gott beendet nicht einfach frühzeitig seinen Plan für uns, sondern sucht
unsere Unterordnung. Er sucht Antworten auf seine Fragen:
Abrahams Bindung von Isaak: "Liebst du mich mehr als das Liebste in deinem Leben?"
Jakobs Kampf mit dem Nachtengel: "Bist du bereit, gegen mich zu verlieren? Wie wichtig ist
dir mein Segen wirklich?"
Beschneidung von Moses Sohn: "Unterordnest du dich meinem Gesetz, obwohl deine Frau
dagegen ist?"
Engel bedroht Josua: "Unterordnest du dich meiner Führung, obwohl du ein grosser General
bist?"
Engel stellt sich Bileam in den Weg: "Unterordnest du dich meinem Wort, trotz eines
verlockenden Angebots?"

In welcher Situation bist du auf Gottes Wegen? Läuft es gerade wie geschmiert? Dann freue
dich! Hast du das Gefühl, Gott stellt sich dir in den Weg, obwohl du von ganzem Herzen
seinen Weg gehen und ihm nachfolgen willst? Dann unterordne dich ihm. Lege dich getrost in
Gottes Hände. Vielleicht kommt dir auch etwas in den Sinn, was du schon längstens gemäss
dem Wort Gottes tun solltest? (Wie die Beschneidung von Moses Sohn.) Dann tue es jetzt!
Gib dich ihm ohne Angst und Vorbehalt  hin. Er wird dich segnen und du wirst gestärkt aus
diesem "Gotteskampf" hervorgehen!


